
Kaum zu glauben – und doch Wirklichkeit geworden! 
 

Unsere Schulpartnerschaft mit der  
Oleg-Olzhytsch-Schule Nr. 1  
in Mykolajiv / Ukraine 
 

Seit nunmehr zwei Jahren begegnen sich deutsche und 
ukrainische Schüler im Rahmen unserer Partnerschaft 
– so auch dieses Jahr. Nach 40 Stunden Busfahrt ka-
men am 23. Juni erneut  23 Schüler  und 2 Lehrkräfte 
(Schulleiter M. Matijuk, Deutschlehrerin T. Scherstne-
wa) erschöpft, aber glücklich in Hamburg an und wur-
den von ihren Gastfamilien in Empfang genommen.  
Die nächsten zehn Tage sollten sie nun in und um 
Quickborn verbringen – dank der großartigen Mithilfe 
zahlreicher Eltern, die nicht nur die Reisekosten bezahl-
ten, sondern auch für die Lehrkräfte ein attraktives Bei-
programm organisierten. Dank gilt aber auch der Stadt, 
dem Förderverein und dem Rotary Club Quickborn, die 
durch ihre Spenden die Ausflüge nach Hamburg (Hafen 
und Airport), Bremen und Berlin (auf Einladung des 
Bundestagsabgeordneten Dr. Rossmann) ermöglichten.  
„Ich lebte 10 Tage in Deutschland – es war schön wie 
im Märchen.“ „Meine Träume haben sich verwirklicht. 
Ich konnte kaum glauben, dass ich mal nach Deutsch-
land kommen könnte.“ „Ich denke, diese Schulpartner-
schaft gibt uns allen die Möglichkeit, die Geschichte 
und Kultur unserer Länder besser zu erfahren, und hilft 
neue, nette und fröhliche Menschen kennen zu lernen.“ 
Dies sind nur einige ukrainische Stimmen und alle en-
den mit einem großen Dankeschön an alle Beteiligten 
und der Einladung zu einem Gegenbesuch 2003. 
Auch für unsere Schüler verging die Zeit viel zu schnell: 
Sie beeindruckte die Freundlichkeit, die geringen 
Sprachbarrieren und die gegenseitige Hilfsbereitschaft 
der gesamten Gruppe. Der Abschied fiel allen schwer. 
„Den ganzen Austausch finde ich eine tolle Idee.“ „Ich 
kann es nur jedem empfehlen, an diesem Austausch 
teilzunehmen, da ihr viel über das Leben in der Ukraine 
erfahrt  und neue Freunde findet.“ „Ich wünsche mir ein-
fach, dass nächstes Jahr mehr Schüler mit nach Myko-
lajiv kommen. Die ukrainische Gastfreundschaft ist ein-
fach überwältigend.“  
Egal, ob ihr dieses Mal dabei wart oder eine/n Brief-
freund/in habt : Ihr seid alle (ab Kl. 7) herzlich eingela-
den vom   16.-26.06.2003 mit nach Mykolajiv zu fahren. 
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